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PaM-SeMtMeoffimr.
neuester Konstruktion, leicht anbringbar an
Schulbänken, Polten etc. empfiehlt, in 4
verschiedenen Sorten zn billigsten Preisen das
Alleindépôt von
M799Z Landolt « Yorlirodt,

Papeterie, ob. Kirchgasse 21, Zürich.

Anzeige f&r Lehrer.
Nene Erfindung.

Schwarzes präparirtes Tuch zur Ersetzung
der schwarzen Wandtafeln.

Dieses nene Tuch wird per Meter verkauft
nnd kann an die Mauer des Schulzimmers oder
auf einem Rahmen befestigt oder auf einer
alten Wandtafel angebracht werden.

Es braucht nicht laekirt zu werden.
Die Kreide schreibt sogar besser als

auf der schwarzen Wandtafel.
Man wischt auf die gleiche Weise

aus wie bei der Wandtafel.
Dnrch seine Dauerhaftigkeit bietet es auch

einen grossen Vortheil.
Muster werden auf Verlangen jedermann

zugesandt.
Es kann dnrch die grössern Buch- und

Schreibmaterialienhandlnngen des Kantons
bezogen werden. (H1510L)

Hauptdepot: Krieg: & Butin,
Schreibmaterialienhandlang in Lausanne.

Der Detailpreis ist in den Handlungen
der_nämlierie, wie in den Dépôts.

Modelle
für den Zeichen-Unterricht

in allen architektonischen Stylarten.
Reduzirte Preise, billiger als alle andern
Bezugsquellen, in Folge vortheilhafter Einrichtung

meiner Pormator-Werkstätten. Zu jeder
Sendung ein Pestalozzi-Porträt gratis.
Zelt weg, Zürich. L. Wethli, Bildhauer.

Farbige Wandtafelkreide
in sechs Noancen empfehlen nebst übrigen
Schulutensilien
(M799Z) Landolt & Vorbrodt,

Papeterie, ob. Kirchgasse 21, Zürich.

Oeffentliche Erklärung.
Die Massaverwaltung der falliten Vereinigten

Britanniasilberwaaren - Fabrik verkauft ihre
Massawaarenvorräthe wegen Beendigung des
Konkurses und gänzlicher Räumung der
Lokalitäten

ÖÄ~ um "5 Prozent unter der Schätzung. ~3NI
Für nur SÄT" Fr. 17. 50 erhält man

nachstehendes gediegenes BritanniasUber-Serviee
ans dem feinsten und besten Britamüasilber,

(welches früher Fr. 60. — kostete)
und wird für das Weissbleiben der Bestecke

Bf 25 Jahre garantirt. ~3M3
6 Stück Brittanniasilber Tafelmesser mit

englischen Stahlklingen, 6 Stück echt engl.
Brittanniasilber-Gabeln, feinster, schwerster
Qualität, 6 Stück massive Britanniasilber-
Speiselöffel, 6 Stück feinste Britanniasiiber-
Kaffeelöffel, 1 Stück massiver Britanniasilber-
Milchschöpfer, 1 Stück schwerer Britannia-
silber-Suppenschöpfer, bester Sorte, 2 Stück
effektvolle Britanniasilber-Salontafellenchter,
6 Stück feinste Britanniasilber-Eierbecher,
1 Stück schöner Britanniasilber-Pfeffer- oder
Zuckerbehälter, 1 Stück feiner Britannia-
silber-Theeseiher. Znsammen 36 Stück.
Zu beziehen gegen Postvorschuss (Nachnahme)

oder Geldeinsendung durch das
Vereinigte

Britaiiniasilber-Fabriks-Depot
Wien, II.. Untere Donaustrasse 43.

NichtconTcnirendcswird binnen 8 Tagen retour genommen.

O

eS

Im Selbstverlag des Verfassers sind erschienen:
O. Slöllinger's jun.

-Ajasictiteii des Sternhimmels. g
Vier transparente Sternkarten von 1 Meter Durchmesser, §?

die Frühlings-, Sommer-, Herbst- und Wintergestirne darstellend. 5f
Die Karten enthalten alle im mittleren Europa mit blossen Augen sichtbaren Sterne £?
1.—6. Grösse und die Milchstrasse, nnd sind, da die Sterne als leuchtende Punkte §
erscheinen, auf eine grosse Distanz sichtbar. Sie sind auf Leinwand aufgezogen, mit "^
Stäben versehen and können auch als Stören an den Fenstern des Schulzimmers an- od
gebracht werden. Dimensionen : 180/125 Centimeter. Preis per Karte 20 Fr. oo

0. Möllinger's jun. Ansichten des Sternhimmels (Photographien). ~*ö

Vier erklärende Tafeln zu obigen transparenten Sternkarten. Preis per Photographie 5
0. Möllinger-Hipp, Fluntern, Zürich. 5"

Ü

00 2 Fr. — Zn beziehen dnrch

Im Verlage der Unterzeichneten erschien :

Dr. J. M. Ziegler's
Orohydrographische Wandkarte der Schweiz, 2.

Preis : aufgezogen, mit Stäben und lakirt, Fr. 16,
nnd

Zweite Wandkarte der Schweiz.
Preis: aufgezogen, mit Stäben und lakirt, Fr. 20.

Die Orohydrographische Karte, nur die Gebirge (braun) und die Gewässer [Flüsse
nnd Seen] (blau) enthaltend, prämirt auf der Weltausstellung in Wien 1873, auf der
Ausstellung beim geographischen Kongress in Paris 1875 und auf der Weltausstellung in
Philadelphia 1876, fand schon bei ihrem ersten Erscheinen den lebhaftesten Beifall aller
Lehrer, welche sie sahen ; die neue Auflage bat noch einige nicht unwesentliche Nachträge

erhalten und gibt non ein prächtiges Bild von der Bodengestaltung der Schweiz.
Sie ersetzt nahezu ein Relief in dem gleichen Maassstabe, das mindestens das

Zehnfache kosten würde, bietet aber für den Klassennnterricht ungleich mehr als die
üblichen kleinen Reliefs, die immerhin noch wenigstens doppelt so theuer sind.

Diese Karte sollte daher in keiner Schule fehlen, und haben wir auch den Preis so
niedrig gestellt, um die Anschaffung derselben selbst der kleinsten Schule zu ermöglichen.

t3aVT" Von der Tit. Erziehungsdirektion des Kantons Zürich wurde diese Karte auf
Antrag der Prosynode für die Sekundärschulen obligatorisch erklärt, den Volksschulen
zur Einführung empfohlen! _XS&

Die Zweite Wandkarte der Schweiz hat die vorerwähnte zur Grundlage, bietet also
dasselbe plastische Bild, gibt aber ausserdem in schwarz: die Ortschaften, Strassen und
Wege, Orts-, Thal-, Fluss- und Bergnamen, Höhenangaben der Berge, Pässe etc. (in Metern);
in deutlichem roth (Zinnober): die befahrenen und projektirten Eisenbahnlinien; in
verschiedenen leicht sichtbaren Farben: die Schweizer- und Kantonsgrenzen.

Wir glauben also hoffen zu dürfen, dass diese neue Ausgabe sich der bisher
genossenen Gunst der Tit. Lehrerschaft in noch erhöhtem Maasse erfreuen werde nnd
sehen zahlreichen Bestellungen entgegen.
Unaufgezogene Exemplare der beiden Karlen stehen gerne zur Einsicht zu Diensten.

Zürich, im April 1879.
J. Wurster & Cie.

Landkarten-Handlung.

Im Verlage des Unterzeichneten sind in neuen, umgearbeiteten Auflagen erschienen

Uehungsauigaben rar's Rechnen.
Herausgegeben von Lehrern in Chur.

1. Heft. Addition und Subtraktion im Zahlenraum von 4—400.
2. Die vier Spezies „
3. Das Rechnen
4. „ „ im unbegrenzten „
5. » mit gemeinen Brüchen.
6. « „ Dezimalbrüchen.
7. » an Real- und Fortbildungsschulen.

Zu Heft 3—7 Schlüssel.
Bei grösseren Bestellungen wird ein entsprechender Rabatt gewährt.

Benedikt Braun
am Kornplatz in Chur.

4-400. 3. Aufl. Preis 15 Cts
4-400. 3. 15 „
4—4000. 3. 15

3. 11
15

4. • 20
3. • 20
2. * 45

J. Wurster & Cie., Landkartenhandlung in Zürich,
empfehlen anf bevorstehenden Semesterwechsel ihr reichhaltiges Lager von

Atlanten, Wand- und Handkarten,
sowol der Schweiz nnd einzelner Kantone, wie der verschiedenen Erdtheile.

Auf Wunsch werden Karten zur Auswahl gesandt.
Gleichzeitig bringen wir unser reiches Assortiment von

Globen, Tellurien und Planetarien
in empfehlende Erinnerung.

Preisverzeichnisse stehen gratis zu Diensten.

Druck und Expedition von J. Schabelitz in Zürich (Stüssihofstatt 6).
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